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Der wahre Josua
Sonntag - Biblische Typologie
Römer 5,14

5 [14] Dennoch herrschte der Tod von Adam bis Mose auch über die, die nicht
gesündigt hatten durch die gleiche Übertretung wie Adam, welcher ist ein Bild
dessen, der kommen sollte.

1. Korinther 10,1-13

10 Das warnende Beispiel Israels
[1] Ich will euch aber, Brüder und Schwestern, nicht in Unwissenheit darüber
lassen, dass unsre Väter alle unter der Wolke gewesen und alle durchs Meer
gegangen sind; [2] und sind alle auf Mose getauft worden in der Wolke und
im Meer, [3] und haben alle dieselbe geistliche Speise gegessen [4] und haben
alle denselben geistlichen Trank getrunken; denn sie tranken von dem geistlichen
Felsen, der ihnen folgte; der Fels aber war Christus. [5] Doch an den meisten von
ihnen hatte Gott kein Wohlgefallen, denn sie sind in der Wüste umgekommen.
[6] Das ist aber geschehen uns zum Vorbild, dass wir nicht am Bösen unsre
Lust haben, wie jene sie hatten. [7] So werdet nicht Götzendiener, wie einige
von ihnen es wurden, wie geschrieben steht : »Das Volk setzte sich nieder,
um zu essen und zu trinken, und sie standen auf, um zu spielen.« [8] Auch
lasst uns nicht Hurerei treiben, wie etliche von ihnen Hurerei trieben: Und an
einem einzigen Tag kamen dreiundzwanzigtausend um. [9] Lasst uns auch nicht
Christus versuchen, wie etliche von ihnen taten und wurden von den Schlangen
umgebracht. [10] Murrt auch nicht, wie etliche von ihnen murrten und wurden
umgebracht durch den Verderber. [11] Dies widerfuhr ihnen als ein Vorbild. Es
ist aber geschrieben uns zur Warnung, auf die das Ende der Zeiten gekommen
ist. [12] Darum, wer meint, er stehe, soll zusehen, dass er nicht falle. [13] Bisher
hat euch nur menschliche Versuchung getroffen. Aber Gott ist treu, der euch
nicht versuchen lässt über eure Kraft, sondern macht, dass die Versuchung so
ein Ende nimmt, dass ihr’s ertragen könnt.

Hebräer 8,5 ; 9,23

8 [5] Sie dienen aber dem Abbild und Schatten des Himmlischen, wie die göttliche
Weisung an Mose erging, als er das Zelt errichten sollte : »Sieh zu«, heißt es,
»dass du alles machst nach dem Bilde, das dir auf dem Berge gezeigt worden
ist.«

9 [23] So also mussten die Abbilder der himmlischen Dinge gereinigt werden; die
himmlischen Dinge selbst aber müssen bessere Opfer haben als jene.

Psalm 22,2+15-19

22 [2] Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen? Ich schreie, aber
meine Hilfe ist ferne.
[15] Ich bin ausgeschüttet wie Wasser, / alle meine Gebeine haben sich zertrennt;
mein Herz ist in meinem Leibe wie zerschmolzenes Wachs. [16] Meine Kräfte sind
vertrocknet wie eine Scherbe, / und meine Zunge klebt mir am Gaumen, und du
legst mich in des Todes Staub. [17] Denn Hunde haben mich umgeben, / und der
Bösen Rotte hat mich umringt; sie haben meine Hände und Füße durchgraben.
[18] Ich kann alle meine Gebeine zählen; sie aber schauen zu und weiden sich
an mir. [19] Sie teilen meine Kleider unter sich und werfen das Los um mein
Gewand.

Jeremia 23,5

23 [5] Siehe, es kommt die Zeit, spricht der Herr, dass ich dem David einen gerechten
Spross erwecken will. Der soll ein König sein, der wohl regieren und Recht und
Gerechtigkeit im Lande üben wird.

Jesaja 9,5-6 ; 11,1-5

9 [5] Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns gegeben, und die Herrschaft ist
auf seiner Schulter; und er heißt Wunder-Rat, Gott-Held, Ewig-Vater, Friede-
Fürst; [6] auf dass seine Herrschaft groß werde und des Friedens kein Ende auf
dem Thron Davids und in seinem Königreich, dass er’s stärke und stütze durch
Recht und Gerechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit. Solches wird tun der Eifer
des Herrn Zebaoth.

11 Der Messias und sein Friedensreich
[1] Und es wird ein Reis hervorgehen aus dem Stamm Isais und ein Zweig aus
seiner Wurzel Frucht bringen. [2] Auf ihm wird ruhen der Geist des Herrn, der
Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist des Rates und der Stärke, der
Geist der Erkenntnis und der Furcht des Herrn. [3] Und Wohlgefallen wird er
haben an der Furcht des Herrn. Er wird nicht richten nach dem, was seine Augen
sehen, noch Urteil sprechen nach dem, was seine Ohren hören, [4] sondern wird
mit Gerechtigkeit richten die Armen und rechtes Urteil sprechen den Elenden im
Lande, und er wird mit dem Stabe seines Mundes den Gewalttätigen schlagen
und mit dem Odem seiner Lippen den Gottlosen töten. [5] Gerechtigkeit wird
der Gurt seiner Lenden sein und die Treue der Gurt seiner Hüften.

Johannes 19,24

19 [24] Da sprachen sie untereinander: Lasst uns den nicht zerteilen, sondern darum
losen, wem er gehören soll. So sollte die Schrift erfüllt werden, die sagt : »Sie
haben meine Kleider unter sich geteilt und haben über mein Gewand das Los
geworfen.« Das taten die Soldaten.
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2. Petrus 1,12

1 [12] Darum will ich euch allezeit daran erinnern, obwohl ihr’s wisst und gestärkt
seid in der Wahrheit, die nun gegenwärtig ist.

Montag - Typus und Antitypus
Matthäus 2,15

2 [15] und blieb dort bis nach dem Tod des Herodes, auf dass erfüllt würde, was
der Herr durch den Propheten gesagt hat, der da spricht : »Aus Ägypten habe
ich meinen Sohn gerufen.«

Galater 6,16

6 [16] Und alle, die sich nach diesem Maßstab richten – Friede und Barmherzigkeit
über sie und über das Israel Gottes!

Offenbarung 7,4-8+14

7 [4] Und ich hörte die Zahl derer, die versiegelt wurden: hundertvierundvierzig-
tausend, die versiegelt waren aus allen Stämmen Israels: [5] aus dem Stamm
Juda zwölftausend versiegelt, aus dem Stamm Ruben zwölftausend, aus dem
Stamm Gad zwölftausend, [6] aus dem Stamm Asser zwölftausend, aus dem
Stamm Naftali zwölftausend, aus dem Stamm Manasse zwölftausend, [7] aus
dem Stamm Simeon zwölftausend, aus dem Stamm Levi zwölftausend, aus dem
Stamm Issachar zwölftausend, [8] aus dem Stamm Sebulon zwölftausend, aus
dem Stamm Josef zwölftausend, aus dem Stamm Benjamin zwölftausend ver-
siegelt.
[14] Und ich sprach zu ihm: Mein Herr, du weißt es. Und er sprach zu mir: Diese
sind’s, die aus der großen Trübsal kommen und haben ihre Kleider gewaschen
und haben sie hell gemacht im Blut des Lammes.

Matthäus 2,19-21

2 Die Rückkehr aus Ägypten
[19] Als aber Herodes gestorben war, siehe, da erschien der Engel des Herrn
dem Josef im Traum in Ägypten [20] und sprach: Steh auf, nimm das Kindlein
und seine Mutter mit dir und zieh hin in das Land Israel; sie sind gestorben,
die dem Kindlein nach dem Leben getrachtet haben. [21] Da stand er auf und
nahm das Kindlein und seine Mutter mit sich und kam in das Land Israel.

2. Korinther 6,17

6 [17] Darum »geht weg von ihnen und sondert euch ab«, spricht der Herr; »und
rührt nichts Unreines an, so will ich euch annehmen

Offenbarung 18,4

18 [4] Und ich hörte eine andre Stimme vom Himmel, die sprach: Geht hinaus aus
ihr, mein Volk, dass ihr nicht teilhabt an ihren Sünden, und hinaus aus ihren
Plagen, damit ihr sie nicht empfangt!

Johannes 1,14; 2,21

1 [14] Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine
Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen Sohnes vom Vater, voller
Gnade und Wahrheit.

2 [21] Er aber redete von dem Tempel seines Leibes.

Matthäus 26,61

26 [61] und sprachen: Er hat gesagt: Ich kann den Tempel Gottes abbrechen und
in drei Tagen aufbauen.

1. Korinther 3,16-17

3 [16] Wisst ihr nicht, dass ihr Gottes Tempel seid und der Geist Gottes in euch
wohnt? [17] Wenn jemand den Tempel Gottes zerstört, den wird Gott zerstören,
denn der Tempel Gottes ist heilig – der seid ihr.

2. Korinther 6,16

6 [16] Was hat der Tempel Gottes gemein mit den Götzen? Wir aber sind der
Tempel des lebendigen Gottes; wie denn Gott sprach : »Ich will unter ihnen
wohnen und wandeln und will ihr Gott sein, und sie sollen mein Volk sein.«

Offenbarung 3,12 ; 11,19 ; 21,3+22

3 [12] Wer überwindet, den will ich machen zum Pfeiler in dem Tempel meines
Gottes, und er soll nicht mehr hinausgehen, und ich will auf ihn schreiben den
Namen meines Gottes und den Namen der Stadt meines Gottes, des neuen
Jerusalem, das vom Himmel herniederkommt von meinem Gott, und meinen
Namen, den neuen.

11 Die Frau und der Drache
[19] Und der Tempel Gottes im Himmel wurde aufgetan, und die Lade seines
Bundes wurde in seinem Tempel sichtbar; und es geschahen Blitze und Stimmen
und Donner und Erdbeben und ein großer Hagel.

21 [3] Und ich hörte eine große Stimme von dem Thron her, die sprach: Siehe da,
die Hütte Gottes bei den Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen, und sie
werden seine Völker sein, und er selbst, Gott mit ihnen, wird ihr Gott sein;
[22] Und ich sah keinen Tempel darin; denn der Herr, der allmächtige Gott, ist
ihr Tempel, er und das Lamm.
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Dienstag - Josua, der Typus
2. Mose 3,1-2

3 Moses Berufung
[1] Mose aber hütete die Schafe Jitros, seines Schwiegervaters, des Priesters
in Midian, und trieb die Schafe über die Wüste hinaus und kam an den Berg
Gottes, den Horeb. [2] Und der Engel des Herrn erschien ihm in einer feurigen
Flamme aus dem Dornbusch. Und er sah, dass der Busch im Feuer brannte und
doch nicht verzehrt wurde.

Josua 1,1-3

1 Vorbereitung für den Einzug in das verheißene Land
[1] Nachdem Mose, der Knecht des Herrn, gestorben war, sprach der Herr zu
Josua, dem Sohn Nuns, Moses Diener: [2] Mein Knecht Mose ist gestorben; so
mach dich nun auf und zieh über den Jordan, du und dies ganze Volk, in das
Land, das ich ihnen, den Israeliten, gebe. [3] Jede Stätte, auf die eure Fußsohlen
treten werden, habe ich euch gegeben, wie ich Mose zugesagt habe.

4. Mose 13,1-2

13 Die Erkundung des Landes Kanaan
[1] Und der Herr redete mit Mose und sprach: [2] Sende Männer aus, die das
Land Kanaan erkunden, das ich den Israeliten geben will, aus jedem Stamm
ihrer Väter je einen vornehmen Mann.

Josua 2,1

2 Die Kundschafter in Jericho
[1] Josua aber, der Sohn Nuns, sandte von Schittim zwei Männer heimlich als
Kundschafter aus und sagte ihnen: Geht hin, seht das Land an, auch Jericho.
Die gingen hin und kamen in das Haus einer Hure, die hieß Rahab, und kehrten
dort ein.

2. Mose 3,5

3 [5] Er sprach: Tritt nicht herzu, zieh deine Schuhe von deinen Füßen; denn der
Ort, darauf du stehst, ist heiliges Land!

Josua 5,15

5 [15] Und der Fürst über das Heer des Herrn sprach zu Josua: Zieh deine Schuhe
von deinen Füßen; denn die Stätte, darauf du stehst, ist heilig. Und so tat Josua.

5. Mose 18,15-19 ; 34,10-12

18 [15] Einen Propheten wie mich wird dir der Herr, dein Gott, erwecken aus dir
und aus deinen Brüdern; dem sollt ihr gehorchen. [16] Ganz so wie du es von
dem Herrn, deinem Gott, erbeten hast am Horeb am Tage der Versammlung
und sprachst: Ich will hinfort nicht mehr hören die Stimme des Herrn, meines
Gottes, und dies große Feuer nicht mehr sehen, damit ich nicht sterbe. [17]
Und der Herr sprach zu mir: Sie haben recht geredet. [18] Ich will ihnen einen
Propheten, wie du bist, erwecken aus ihren Brüdern und meine Worte in seinen
Mund geben; der soll zu ihnen reden alles, was ich ihm gebieten werde. [19]
Doch wer meine Worte nicht hören wird, die er in meinem Namen redet, von
dem will ich’s fordern.

34 [10] Und es stand hinfort kein Prophet in Israel auf wie Mose, den der Herr
erkannt hätte von Angesicht zu Angesicht, [11] mit all den Zeichen und Wun-
dern, mit denen der Herr ihn gesandt hatte, dass er sie täte in Ägyptenland am
Pharao und an allen seinen Großen und an seinem ganzen Lande, [12] und mit
all der mächtigen Kraft und den großen Schreckenstaten, die Mose vollbrachte
vor den Augen von ganz Israel.

Johannes 1,21

1 [21] Und sie fragten ihn: Was dann? Bist du Elia? Er sprach: Ich bin’s nicht. Bist
du der Prophet? Und er antwortete: Nein.

Apostelgeschichte 3,22-26 ; 7,37

3 [22] Mose hat gesagt : »Einen Propheten wie mich wird euch der Herr, euer Gott,
erwecken aus euren Brüdern; den sollt ihr hören in allem, was er zu euch sagen
wird. [23] Und es wird geschehen: Wer diesen Propheten nicht hören wird, der
soll vertilgt werden aus dem Volk.« [24] Und alle Propheten von Samuel an
und danach, wie viele auch geredet haben, die haben diese Tage verkündet.
[25] Ihr seid die Söhne der Propheten und des Bundes, den Gott geschlossen
hat mit euren Vätern, als er zu Abraham sprach : »Durch deine Nachkommen
sollen gesegnet werden alle Völker auf Erden.« [26] Für euch zuerst hat Gott
seinen Knecht erweckt und hat ihn gesandt, euch zu segnen, dass sich ein jeder
abwende von seinen bösen Taten.

7 [37] Dies ist der Mose, der zu den Israeliten gesagt hat : »Einen Propheten wie
mich wird euch der Herr, euer Gott, erwecken aus euren Brüdern.«

Johannes 1,14+18

1 [14] Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine
Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen Sohnes vom Vater, voller
Gnade und Wahrheit.
[18] Niemand hat Gott je gesehen; der Eingeborene, der Gott ist und in des
Vaters Schoß ist, der hat es verkündigt.
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Lukas 10,22

10 [22] Alles ist mir übergeben von meinem Vater. Und niemand weiß, wer der
Sohn ist, als nur der Vater, noch, wer der Vater ist, als nur der Sohn und wem
es der Sohn offenbaren will.

Johannes 14,6

14 [6] Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben;
niemand kommt zum Vater denn durch mich.

Matthäus 22,16

22 [16] und sandten zu ihm ihre Jünger samt den Anhängern des Herodes. Die
sprachen: Meister, wir wissen, dass du wahrhaftig bist und lehrst den Weg Got-
tes recht und fragst nach niemand; denn du achtest nicht das Ansehen der
Menschen.

Johannes 14,24

14 [24] Wer aber mich nicht liebt, der hält meine Worte nicht. Und das Wort, das
ihr hört, ist nicht mein Wort, sondern das des Vaters, der mich gesandt hat.

Mittwoch - Der wahre Josua, der Antitypus
Jesaja 49,8

49 [8] So spricht der Herr: Ich habe dich erhört zur Zeit der Gnade und habe dir
am Tage des Heils geholfen und habe dich bereitet und zum Bund für das Volk
bestellt, dass du das Land aufrichtest und das verwüstete Erbe zuteilst,

Hebräer 3,7-4,11

3 Der Weg der Väter und die Ruhe bei Gott
[7] Darum, wie der Heilige Geist spricht : »Heute, wenn ihr seine Stimme hört,
[8] so verstockt eure Herzen nicht, wie es geschah bei der Verbitterung am Tag
der Versuchung in der Wüste, [9] wo mich eure Väter versuchten und prüften
und hatten doch meine Werke gesehen [10] vierzig Jahre lang. Darum zürnte ich
diesem Geschlecht und sprach: Immer irren sie im Herzen! Aber sie verstanden
meine Wege nicht, [11] sodass ich schwor in meinem Zorn: Sie sollen nicht einge-
hen in meine Ruhe.« [12] Seht zu, Brüder und Schwestern, dass niemand unter
euch ein böses, ungläubiges Herz habe und abfalle von dem lebendigen Gott;
[13] sondern ermahnt euch selbst alle Tage, solange es »heute« heißt, dass nicht
jemand unter euch verstockt werde durch den Betrug der Sünde. [14] Denn wir
haben an Christus Anteil bekommen, wenn wir die erste Gewissheit bis zum
Ende festhalten, [15] solange es heißt : »Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so

verstockt eure Herzen nicht, wie es bei der Verbitterung geschah.« [16] Denn
als sie das hörten, wurden einige verbittert, aber nicht alle, die von Ägypten
auszogen unter Mose. [17] Und wem zürnte Gott vierzig Jahre lang? Waren’s
nicht die, die sündigten und deren Leiber in der Wüste zerfielen? [18] Wem aber
schwor er, dass sie nicht in seine Ruhe eingehen sollten, wenn nicht den Unge-
horsamen? [19] Und wir sehen, dass sie nicht hineinkommen konnten wegen des
Unglaubens.

4 Die verheißene Gottesruhe
[1] So lasst uns nun mit Furcht darauf achten, dass keiner von euch zurückbleibe,
solange die Verheißung noch besteht, dass wir in seine Ruhe eingehen. [2] Denn
es ist auch uns verkündigt wie jenen. Aber das Wort, das sie hörten, half jenen
nichts, weil sie nicht im Glauben vereint waren mit denen, die es hörten. [3]
Denn wir, die wir glauben, gehen ein in die Ruhe, wie er gesprochen hat :
»Ich schwor in meinem Zorn: Sie sollen nicht in meine Ruhe eingehen.« Nun
waren ja die Werke von Anbeginn der Welt gemacht; [4] denn so hat er an einer
andern Stelle gesprochen vom siebenten Tag : »Und Gott ruhte am siebenten
Tag von allen seinen Werken.« [5] Doch an dieser Stelle wiederum : »Sie sollen
nicht in meine Ruhe eingehen.« [6] Da es nun bestehen bleibt, dass einige in sie
eingehen sollen, und die, denen es zuerst verkündigt ist, nicht hineingekommen
sind wegen des Ungehorsams, [7] bestimmt er abermals einen Tag, ein »Heute«,
und spricht nach so langer Zeit durch David, wie eben gesagt : »Heute, wenn
ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht.« [8] Denn wenn Josua sie
zur Ruhe gebracht hätte, wäre hernach nicht von einem andern Tag die Rede.
[9] Es ist also noch eine Ruhe vorhanden für das Volk Gottes. [10] Denn wer in
seine Ruhe eingegangen ist, der ruht auch von seinen Werken so wie Gott von
den seinen. [11] So lasst uns nun bemüht sein, in diese Ruhe einzugehen, damit
nicht jemand zu Fall komme wie in diesem Beispiel des Ungehorsams.

Mattäus 4,1–11

4 Jesu Versuchung
[1] Da wurde Jesus vom Geist in die Wüste geführt, damit er von dem Teufel
versucht würde. [2] Und da er vierzig Tage und vierzig Nächte gefastet hatte,
hungerte ihn. [3] Und der Versucher trat herzu und sprach zu ihm: Bist du
Gottes Sohn, so sprich, dass diese Steine Brot werden. [4] Er aber antwortete
und sprach: Es steht geschrieben : »Der Mensch lebt nicht vom Brot allein,
sondern von einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes geht.« [5] Da führte
ihn der Teufel mit sich in die heilige Stadt und stellte ihn auf die Zinne des
Tempels [6] und sprach zu ihm: Bist du Gottes Sohn, so wirf dich hinab; denn
es steht geschrieben : »Er wird seinen Engeln für dich Befehl geben; und sie
werden dich auf den Händen tragen, damit du deinen Fuß nicht an einen Stein
stößt.« [7] Da sprach Jesus zu ihm: Wiederum steht auch geschrieben : »Du
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sollst den Herrn, deinen Gott, nicht versuchen.« [8] Wiederum führte ihn der
Teufel mit sich auf einen sehr hohen Berg und zeigte ihm alle Reiche der Welt
und ihre Herrlichkeit [9] und sprach zu ihm: Das alles will ich dir geben, wenn
du niederfällst und mich anbetest. [10] Da sprach Jesus zu ihm: Weg mit dir,
Satan! Denn es steht geschrieben : »Du sollst anbeten den Herrn, deinen Gott,
und ihm allein dienen.« [11] Da verließ ihn der Teufel. Und siehe, da traten
Engel herzu und dienten ihm.

Lukas 4,1–13

4 Jesu Versuchung
[1] Jesus aber, voll Heiligen Geistes, kam zurück vom Jordan. Und er wurde
vom Geist in der Wüste umhergeführt [2] vierzig Tage lang und von dem Teufel
versucht. Und er aß nichts in diesen Tagen, und als sie ein Ende hatten, hungerte
ihn. [3] Der Teufel aber sprach zu ihm: Bist du Gottes Sohn, so sprich zu diesem
Stein, dass er Brot werde. [4] Und Jesus antwortete ihm: Es steht geschrieben
: »Der Mensch lebt nicht vom Brot allein.« [5] Und der Teufel führte ihn hoch
hinauf und zeigte ihm alle Reiche der ganzen Welt in einem Augenblick [6] und
sprach zu ihm: Alle diese Macht will ich dir geben und ihre Herrlichkeit; denn
sie ist mir übergeben und ich gebe sie, wem ich will. [7] Wenn du mich nun
anbetest, so soll sie ganz dein sein. [8] Jesus antwortete und sprach zu ihm: Es
steht geschrieben : »Du sollst den Herrn, deinen Gott, anbeten und ihm allein
dienen.« [9] Und er führte ihn nach Jerusalem und stellte ihn auf die Zinne des
Tempels und sprach zu ihm: Bist du Gottes Sohn, so wirf dich von hier hinunter;
[10] denn es steht geschrieben : »Er wird befehlen seinen Engeln für dich, dass
sie dich bewahren.« [11] Und: »Sie werden dich auf den Händen tragen, damit
du deinen Fuß nicht an einen Stein stößt.« [12] Jesus antwortete und sprach zu
ihm: Es ist gesagt : »Du sollst den Herrn, deinen Gott, nicht versuchen.« [13]
Und als der Teufel alle Versuchung vollendet hatte, wich er von ihm bis zur
bestimmten Zeit.

Apostelgeschichte 1,3+9–11

1 Apostelgeschichte 1 [3] Ihnen zeigte er sich nach seinem Leiden durch viele Beweise
als der Lebendige und ließ sich sehen unter ihnen vierzig Tage lang und redete
mit ihnen vom Reich Gottes.
[9] Und als er das gesagt hatte, wurde er vor ihren Augen emporgehoben, und
eine Wolke nahm ihn auf, weg vor ihren Augen. [10] Und als sie ihm nachsahen,
wie er gen Himmel fuhr, siehe, da standen bei ihnen zwei Männer in weißen
Gewändern. [11] Die sagten: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr da und seht
gen Himmel? Dieser Jesus, der von euch weg gen Himmel aufgenommen wurde,
wird so wiederkommen, wie ihr ihn habt gen Himmel fahren sehen.

Hebräer 1,2

1 [2] hat er zuletzt in diesen Tagen zu uns geredet durch den Sohn, den er eingesetzt
hat zum Erben über alles, durch den er auch die Welten gemacht hat.

Matthäus 3,13-17

3 Jesu Taufe
[13] Zu der Zeit kam Jesus aus Galiläa an den Jordan zu Johannes, dass er sich
von ihm taufen ließe. [14] Aber Johannes wehrte ihm und sprach: Ich bedarf
dessen, dass ich von dir getauft werde, und du kommst zu mir? [15] Jesus aber
antwortete und sprach zu ihm: Lass es jetzt zu! Denn so gebührt es uns, alle
Gerechtigkeit zu erfüllen. Da ließ er’s ihm zu. [16] Und als Jesus getauft war,
stieg er alsbald herauf aus dem Wasser. Und siehe, da tat sich ihm der Himmel
auf, und er sah den Geist Gottes wie eine Taube herabfahren und über sich
kommen. [17] Und siehe, eine Stimme aus dem Himmel sprach: Dies ist mein
lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe.

Markus 1,9-11

1 Jesu Taufe und Versuchung
[9] Und es begab sich zu der Zeit, dass Jesus aus Nazareth in Galiläa kam
und ließ sich taufen von Johannes im Jordan. [10] Und alsbald, als er aus dem
Wasser stieg, sah er, dass sich der Himmel auftat und der Geist wie eine Taube
herabkam auf ihn. [11] Und da geschah eine Stimme vom Himmel: Du bist mein
lieber Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen.

Psalm 2,7

2 [7] Kundtun will ich den Ratschluss des Herrn. Er hat zu mir gesagt: »Du bist
mein Sohn, heute habe ich dich gezeugt.

Jesaja 42,1

42 Der Knecht Gottes, das Licht der Welt
[1] Siehe, das ist mein Knecht, den ich halte, und mein Auserwählter, an dem
meine Seele Wohlgefallen hat. Ich habe ihm meinen Geist gegeben; er wird das
Recht unter die Heiden bringen.

Matthäus 3,17

3 [17] Und siehe, eine Stimme aus dem Himmel sprach: Dies ist mein lieber Sohn,
an dem ich Wohlgefallen habe.

Markus 1,11

1 [11] Und da geschah eine Stimme vom Himmel: Du bist mein lieber Sohn, an dir
habe ich Wohlgefallen.
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Lukas 3,22

3 [3] Und er kam in die ganze Gegend um den Jordan und predigte die Taufe der
Buße zur Vergebung der Sünden,

Epheser 4,8

4 [8] Darum heißt es : »Er ist aufgefahren zur Höhe, hat Gefangene in die Gefan-
genschaft geführt und den Menschen Gaben gegeben.«

Hebräer 1,4 ; 9,15

1 [4] und ist so viel höher geworden als die Engel, wie der Name, den er ererbt hat,
höher ist als ihr Name.

9 [15] Und darum ist er auch der Mittler des neuen Bundes, auf dass durch seinen
Tod, der geschehen ist zur Erlösung von den Übertretungen unter dem ersten
Bund, die Berufenen das verheißene ewige Erbe empfangen.

Donnerstag - Josua und wir
1. Timotheus 1,18

1 [18] Dieses Gebot gebe ich dir, mein Sohn Timotheus, nach den Weissagungen,
die früher über dich ergangen sind, damit du in ihrer Kraft einen guten Kampf
kämpfst

2. Timotheus 4,7

4 [7] Ich habe den guten Kampf gekämpft, ich habe den Lauf vollendet, ich habe
Glauben gehalten;

Epheser 6,10-12

6 Die geistliche Waffenrüstung
[10] Zuletzt: Seid stark in dem Herrn und in der Macht seiner Stärke. [11] Zieht
an die Waffenrüstung Gottes, damit ihr bestehen könnt gegen die listigen An-
schläge des Teufels. [12] Denn wir haben nicht mit Fleisch und Blut zu kämpfen,
sondern mit Mächtigen und Gewaltigen, mit den Herren der Welt, die über diese
Finsternis herrschen, mit den bösen Geistern unter dem Himmel.

2. Korinther 10,3-5

10 [3] Denn obwohl wir im Fleisch wandeln, kämpfen wir doch nicht auf fleischliche
Weise. [4] Denn die Waffen unsres Kampfes sind nicht fleischlich, sondern mäch-
tig im Dienste Gottes, Festungen zu zerstören. Absichten zerstören wir [5] und
alles Hohe, das sich erhebt gegen die Erkenntnis Gottes, und nehmen gefangen
alles Denken in den Gehorsam gegen Christus.

Apostelgeschichte 20,32

20 [32] Und nun befehle ich euch Gott und dem Wort seiner Gnade, der da mächtig
ist, euch zu erbauen und das Erbe zu geben mit allen, die geheiligt sind.

Hebräer 4,9-11

4 [9] Es ist also noch eine Ruhe vorhanden für das Volk Gottes. [10] Denn wer in
seine Ruhe eingegangen ist, der ruht auch von seinen Werken so wie Gott von
den seinen. [11] So lasst uns nun bemüht sein, in diese Ruhe einzugehen, damit
nicht jemand zu Fall komme wie in diesem Beispiel des Ungehorsams.

1. Petrus 1,4

1 [4] zu einem unvergänglichen und unbefleckten und unverwelklichen Erbe, das
aufbewahrt wird im Himmel für euch,

Kolosser 3,24

3 [24] denn ihr wisst, dass ihr von dem Herrn als Lohn das Erbe empfangen werdet.
Dient dem Herrn Christus!

Offenbarung 20,9 ; 21,3

20 [9] Und sie stiegen herauf auf die Ebene der Erde und umringten das Heerlager
der Heiligen und die geliebte Stadt. Und es fiel Feuer vom Himmel und verzehrte
sie.

21 [3] Und ich hörte eine große Stimme von dem Thron her, die sprach: Siehe da,
die Hütte Gottes bei den Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen, und sie
werden seine Völker sein, und er selbst, Gott mit ihnen, wird ihr Gott sein;

Johannes 17,22

17 [22] Und ich habe ihnen die Herrlichkeit gegeben, die du mir gegeben hast, auf
dass sie eins seien, wie wir eins sind,

2. Korinther 3,18

3 [18] Wir alle aber spiegeln mit aufgedecktem Angesicht die Herrlichkeit des Herrn
wider, und wir werden verwandelt in sein Bild von einer Herrlichkeit zur andern
von dem Herrn, der der Geist ist.

Anregungen & Feedback: sabbatschultexte@gmx.at Texte nach Lutherbibel,
revidierter Text 1984 © 1999 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart

Erklärungsvideo zum Buch Josua:
https://bibleproject.visiomedia.org/videos/josua/


